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$u ben im Frühjahre ftatt»
finbenben Sehrlingg» unb Sehr »

töcbterprüfungen im föezirfe
Qüridt) haben fid) 102 Xeil»
nehmer angemeldet. ©inige
SInmelbungen aug anbeten

SBejirîeu beg Äantong mürben an bie betreffenben
ißrüfunggtommiffionen gemiefen. ißon ben 102 9ln=

melbungen fonnten 92 ber ißrüfunggfommiffion bor»
gelegt merben. $mei Slnmelbungen murben mieber
jurüdgejogen, unb 8 münblid) angetnelbete Sehrlinge
unb Se^rtödjter öerfd)iebener Söerufe îjaben tro(3 erfolgter
fd^riftlictjer Stufforberung bie Slnmelbeformulare nicht
eingefanbt. Son ben 92 befinitio Slngemelbeten murben
4 Sehrtöchter megen 9tid)tbefuch ber ©eroerbefchule bon
ber prüfunggfommiffion beanftanbet unb nach perfön»
licier ©inbernahme bebingunggroeife, bie übrigen 88 jeboch
bebigunggtog bon ber Jïommiffion ju ben Prüfungen
Zugelaffen, fobaff für biefeg Saht 92 Teilnehmer ju
prüfen finb. Obgleich bie Teitnehmerzaf)! gegenüber
bem borigen Salfre etmag jurücfgegangen ift, hat bod)
bie .gab' ber Serufe, au? benett fid) oie Sehrtinge rnel»

beten, zugenommen. 2Bie im Vorjahre probemeife, fo
hat bie prüfunggfommiffion auch für biefeg 8ahr eine
Prämierung in ber gorm eineg Spartaffabüchleing mit
20 gr. ©inlage für bicjenigen Prüflinge borgefehen,

melche in ben borgefdjriebeuen brei fächern (933er£ftatt=
Prüfung, allgemeine Perufgbitbung, (Schulprüfung) bie
Sîote „fehr gut" erhalten.

<Stdj«t«itn*tfd)ev |tarmitl-g>ljran'trrt0.
(Sltern, Pflege » ©Itern, Slnftaltgoorfteher, ÜBaifett»

behörben u. f. ra., fomie ©eroerbetreibenöe, ôanbmerîg»
meifter, melche in ben galt îomrnen, Seljroerträge
abjufchliehen, roerben baran erinnert, bafj ber ©entrai»
borftanb beg Schmeißet, ©eroerbeoereing mit Zurate»
giehung bon gadjEunbigen atter fBerufgatten einen
9îormal=Sehrbertrag aufgeftettr hat. Tiefe gormulare
für Sehrlinge unb Sehttödjter tonnen in beutfcher unb
franzöfifcher Sprache gratig bezogen merben burd) bag
Sefretariat beg Schmeizer. ©emerbebereing in 93ern,
fomie bon ben ©emerbemufeen, öffentlichen Slrbeitg»
nachmeigbureauj unb ©emerbebereingoorftänben.

@g mirb febermann empfohlen, biefe gormulare
nötigenfaüg zu benufjen unb ihre allgemeine ©infüfjrung
Zu förbern, bamit bie fo notmenbige fchriftliche Slbfaffung
ber Sehrberträge immer mehr z"t ©eltung gelangen
fann. Sluf biefem SBeg*e mirb nach unb nach tbatfächlidj
ein Stüd fchmeizerifcher fRedhtgeinheit bermirtlicht.

53eim Slbfdjlufi bon Sehrberträgen mögen fid) ferner
©Itern, fßflege»®ltern, fBormünber tc., fomie ©emerbe»
treibenbe unb Çanbmerîgmeifter Dorher ©emife^eit ber»
fchaffen, baff bie augbebungene Sehrzeitbauer ben IBor»

fdjriften beg Schmeizer. ©emerbebereing für bie Sehr»

^ Organ
für

die schmelz.

Meisterschaft
aller

Handwerke
und

Gewerbe,
H deren

Innungen und
Vereine.

Praktische Matter für die Werkstatt
mit besvnderer Berücksichtigung der

Kunst im Handwerk.
Herausgegeben unter Mitwirkung schweizerischer

Kunsthandwerker und Techniker
von Walter Senn-Aoldinghausen.

Organ für die „Wellen Publikationen des Schweiz. Gewerbevereius.

Offizielles und obligatorisches Organ des Aarg. Schmiede- und Wagnermeistervereins.

Erscheint je Samstags und kostet per Semester Fr. 3. 60, per Jahr Fr. 7. 20.
Inserate 20 Cts. per kspaltige Petitzeile, bei größeren Aufträgen

entsprechenden Rabatt.

Zürich, den S. März

' Gllüstt kennt man nicht, Karin ,nan geboren,
KVVMUZjllltU) « Glück kennt man erst, wenn man es vertoren.

Kehrlingspriifung
Zürich.

Zu den im Frühjahre statt-
findenden Lehrlings- und Lehr-
töchterprüsungen im Bezirke
Zürich haben sich 102 Teil-
nehmer angemeldet. Einige
Anmeldungen aus anderen

Bezirken des Kantons wurden an die betreffenden
Prüfungskommissionen gewiesen. Von den 102 An-
Meldungen konnten 92 der Prüfungskommission vor-
gelegt werden. Zwei Anmeldungen wurden wieder
zurückgezogen, und 8 mündlich angemeldete Lehrlinge
und Lehrtöchter verschiedener Berufe haben trotz erfolgter
schriftlicher Aufforderung die Anmeldeformulare nicht
eingesandt. Von den 92 definitiv Angemeldeten wurden
4 Lehrtöchter wegen Nichtbesuch der Gewerbeschule von
der Prüfungskommission beanstandet und nach persön-
licher Einvernahme bedingungsweise, die übrigen 88 jedoch
bedigungslos von der Kommission zu den Prüfungen
zugelassen, sodaß sür dieses Jahr 92 Teilnehmer zu
prüfen sind. Obgleich die Teilnehmerzahl gegenüber
dem vorigen Jahre etwas zurückgegangen ist. hat doch
die Zahl der Berufe, aus deneu sich oie Lehrlinge mel-
deten, zugenommen. Wie im Vorjahre probeweise, so

hat die Prüfungskommission auch sür dieses Jahr eine

Prämierung in der Form eines Sparkassabüchleins mit
20 Fr. Einlage für diejenigen Prüflinge vorgesehen,

welche in den vorgeschriebenen drei Fächern (Werkstatt-
Prüfung, allgemeine Berufsbildung, Schulprüfung, die
Note „sehr gut" erhalten.

Schweiterifcher Uormal Kehrvertrag.
Eltern, Pflege - Eltern, Anstaltsvorsteher, Waisen-

behörden u. s. w., sowie Gewerbetreibende, Handwerks-
meister, welche in den Fall kommen, Lehroerträge
abzuschließen, werden daran erinnert, daß der Central-
vorstand des Schweizer. Gewerbevereins mit Zurate-
ziehung von Fachkundigen aller Berufsarten einen
Normal-Lehrvertrag ausgestellt hat. Diese Formulare
für Lehrlinge und Lehrtöchter können in deutscher und
französischer Sprache gratis bezogen werden durch das
Sekretariat des Schweizer. Gewerbevereins in Bern,
sowie von den Gewerbemuseen, öffentlichen Arbeits-
nachweisbureaux und Gewerbevereinsvorständen.

Es wird jedermann empfohlen, diese Formulare
nötigenfalls zu benutzen und ihre allgemeine Einführung
zu fördern, damit die so notwendige schriftliche Abfassung
der Lehrverträge immer mehr zur Geltung gelangen
kann. Auf diesem Weg'e wird nach und nach thatsächlich
ein Stück schweizerischer Rechtseinheit verwirklicht.

Beim Abschluß von Lehrverträgen mögen sich ferner
Eltern, Pflege-Eltern, Vormünder :c., sowie Gewerbe-
treibende und Handwerksmeister Vorher Gewißheit ver-
schaffen, daß die ausbedungene Lehrzeitdauer den Vor-
schriften des Schweizer. Gewerbevereins für die Lehr-
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liug®prüfungen entfpredje, anfonft fie ristieren müßten,
bafj bie betreffenben £et)rlinge ju feiner Prüfung juge»
laffen unb bamit iljr fpätere® gortfommen int Serufe
erfdjtuert würbe. 3« bezüglicher StuSfunft ift aufjer ben

ÜDepotfteßen für Normal üefjröerträge unb ben Sor»
ftänben ber ©ewerbebereiue jeberjeit gerne bereit ba®

©efretariat be® ©äjweijer. (Sewerbeüerein® in Sern.

Arbeite- trnb gi*fmttt0öttbn'trrt0jitt0«n.
(Slmtlitfie DriginatdKiltetlungen.) stad&brurt »erButen.

itfculmu ber Sürcljcc taniottal6anf, Valjiiijofftrafje, in ^iiridj.
©cfireinerarbeiten an §innen it. ©ie., ®. Steumaier, §. Wartung,
3- Sgof)ntann, gfriÇ Çaberli, 31. äffiilter, fjifdjer u. Çofmann, alte in
3iirid). ©taferarbeiten an 21. §ulftegger, üJteilen, §. ©djmitt, 3iirid),
unb 3. $!uf)rer, 3ürid). ©ibferarbeiten an lt. ätfartin it. ©o., ißietro
ytitter unb 3. ©teftlitt, alle in 3ürtcf). ®a8= unb Söaffcreinridbtung
an §enri) fingier in 3iirid). 3nftaltation beb eteftrifctjen Sidfteë
an ©tirnemann u. ÜMffenbad) in 3iirid). 2refor»©inrid)tungen an
granz 23aiter u. ©öfjne, 3ürid), ©mil ©cimier u. ©o., 3"ricf), ©öl)
u. So., (Stuttgart, unb (S. u. §. Vaudje, 5ßariS.

Sie 3iinmerarticiten fiir ben Dfeubau ber .Jpanimierfcrlmiif Sßafel
an Btub. Statiner, i8aitfd)reinerci, S3afcl.

iBilöljaucrarbeiten zur neuen Äaittonbfdjulc ©djaffltattfett an
3afob Ded)i lin, SKarmorift unb S8ilbf)atter in ©djafffjaufen.

Vemalitng ber Jaifabe beb Viirgerfpital® zu ©teilt ant SR&ein

an bie gitma ©diniibt u. ©bljne in 3ürict).
150 öuabratmcter bariplzcriie iparftftböben fiir bie ©djttlge»

nteinbe ®iait (©larttS) an ©eorg §efti, Sßarfcttier, Südlingen (®taru8).
Dieitbau ber ianbtuirtfdjaftlidjcn 2öintcrfd)itle in Vrugg. Sie

©djreincrarbeiten ttnuben an folgenbe g-irmen Hergeben : S. ©d)leud)er,
med). ©d)t einerei, SSritgg ; @ebr. Söurger, med), ©djrcinerci, Sabeit;
©. 3- SDtiiri, ©djreiner, SBaübad) bei ©diinznad) ; 3- äSogt, ©oljn,
©freiner, Villigen ; §. 2Icfermann, ©djreiner, Vinifen.

'•Materiallieferungen fiir bie (feuerutebr ber ©iabt Sdmffljaufeit.
200 ©feter @d)laud) an Mob. ©Itter, Sfjapngen ; 50 geuertnef)rt)iitc
an §ugo ffrefjler, ©djaff&aufen ; 10 Soppen an U. ©igenbeer, ©djaff»
baufen; 20 ©teigergurtc an greiberger, Sattler, ©djafffjaufen ; 10
MettungSfcile unb 10 2Bad)enfeile an '0ed)8Iin, Seiler, zum Mlanbel»
bäum, Sdjaffbnufen ; 30 ©teigerlaternen unb 20 Seile att ©art
SBiirgler, fjeuertbalen.

SfarrI)ofb(Ut Wretjcnbad] (©olotbitrn). ®rab=, SJfaurer» unb
Söetonierungöarbeit an fOfaurcrmciftcr Seifer, 9ticber=@öSgen ; ©ranit»
arbeiten an Vfidjaet 2lntonini, tZBaffen (llri); ^aufteine an ©ebriiber
iJifcber, ©teinüeferanten, Sottifon ; ©ipferarbeifen an bon 2lr& Dtten,
unb @d)enfer, ©retjenbadi; 3immcrarbeiten an 2lb. Siefer, 3intmer=
meifter, DIten; $ad)bederarbeiten an Mubolf 2Jîatf)t)S, ®ad)beiïer,
©cbönentncrö ; ©penglerarbeiten ait 2lbolf §äfeli, ©pengier, ©djönen»

merb ; ©laferarbeifen an 3- Siifdfer it. ©obn, med), ©taferei, Mofjr
bei Starau ; ©cbreinerarbeiten an ©.3örg, Schreiner, 2Iarau ; @d)loffer»
unb ©cfmtiebearbeiten an ©ebr. ©dfenfer, ©reftenbad) ; Segen ber
Sinoleumboben an gfrnit Sßitoe 3ean bon Sänifen, ©olotbitrn.

'24 ©tiid neue ittieipliitjige ©djulbnnfe fiir bie ©d)itlgctttcinbc
"erfdjntettIen=@o§au (3üridj) nn 3ean SBalber, mecban. ©tbreinerei,

ibêtoeit (3ürid)).
Umbau beb ©emeittbebaufeb ^iiliuteilen (Sburgatt) zu ©d)ul=

ZUtetfett. ©ämtlicbe 2lrbeiten an Saumeifter ©ctiultbejz in Çrauenfelb
Zum greife bon 3-r. 10—11,000, bei möglicfffter Seriicf|ïd)tigung ein»
betmiidber ißrofeffionifien.

Sauarbeiten in ber ©cmeittbc Snterlafett. ©ementröbrenteitung
unb Srottoiranlage an S. §attfer, 2lrd)itett, unb 21. Senz, Saunteifter,
beibe in 3nterlaten. Verlängerung ber Dfeugaffe, ©rb» unb Vfaurer»
arbeiten, an ilfitggero be ©ranbi, ilnternebmer, Snterlafett ; ©ifen»
tonftruttion ber Sriicîe an 3rib Slnberfufjreu, @d)loffermeifter, 3nter»
lafen.

Sieferttttg bon ©djlagficb unb gebaggertcnt 91ttnbficb fiir ben

Straienunterbalt in bett ©ecgcnteiitben ber Sczirfe Jorgen unb
DJfeilen, fornie in ber ©cmeinbe 3oüifon, an ©ebriiber ©afentann in
Säd)au»^reienbncb, bie Sieferung bott §urbener ©rubenficS an §.
Sobeter in Selbmeiten.

Lieferung uott Stud)» ober Jliifjfteiuett fiir ©tcinbettungeit auf
neue Strafzeit itt ©t. ©alten an 3obann Säufer, Subrbalter in ber
Sadien, 3- 9tudftubl=2Bilb, gubrbalter in @t. ©allen, uttb 2lbolf
3tbicfer, Kieêlicferant in Sruggen bei @t. ©alten.

©afferbcrforguttg Slnbelfitigett. Sie ©rftettung bes iffumpmerfe«
zur ^ebuttg be« Ortncif)ertoaffer8 ift an bie fjirma ©ebriiber ©ulzer
in SÖintertftur hergeben tnorben.

©iferttc Sriitfe (armierter Seton) über bett fyteibadi bei ilibeitted
an SBeftermann, ©t. ©allen.

t®affcrbcrforguttg mit $t)brantenaitlage ©fdjenz (Xtjurg.) ©ätttt»
lidje 2lrbeiten an ©ebr. Vetterli, Saugejdiaft, äBagenbaufett (Sburg.)

®er Äatalog ber töaeler ©cuterlicauêfteHuttg, bie
DJfitte DJfai" eröffnet wirb, ift in Singriff genommen.
®erfelbe wirb nidjt ein eiitintfje® „Slbrefzlmd) ber Sin?»

fteller" fein, fonbern buret) einen größeren Sluffatz ein»

geleitet werben, ber baê wiffeuêwerte über ba3 heutige
iöafel, über ben ©taub feine® @ewerbe® uttb ber 3"=
buftrie beibringt unb Material bon fta(iftifct)em SBert
feftlegt. ®urd) 3Huftrationen, bie „53afel unb Umgebung
im Silbe" üeraufc^aulictjen,'! foil ber Katalog ferner an
Sutereffe für atle gtembeit gewinnen, bie ba® Süctjlein
ttidjt nur al® Sabetnecum im fRatjon ber Slu®ftetlung,
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lingsprüfungen entspreche, ansonst sie riskieren müßten,
daß die betreffenden Lehrlinge zu keiner Prüfung zuge-
lassen und damit ihr späteres Fortkommen im Berufe
erschwert würde. Zu bezüglicher Auskunft ist außer den

Depotstellen für Normal - Lehrverträge und den Vor-
ständen der Gewerbevereine jederzeit gerne bereit das
Sekretariat des Schweizer. Gewerbevereins in Bern.

Arbeits- und Kieferungsübertragungen.
(Amtliche Original-Mitteilungen.) Nachdruck verboten.

Neubau der Zürcher Kantonalbank, Bahnhofstraße, in Zürich.
Schrcinerarbeiten an Hinnen n. Cie., G. Neumaier, H. Härtung,
I. Hohmann, Fritz Haberli, A. Müller, Fischer u. Hofmann, alle in
Zürich. Glaserarbeiten an A. Hnlftcgger, Meilen, H. Schmitt, Zürich,
und I. Fluhrer, Zürich. Gipserarbeiten an II. Martin u. Co., Pietro
Ritter und I. Stehlin, alle in Zürich. Gas- und Wasscreinrichtung
an Henry Finster in Zürich. Installation des elektrischen Lichtes
an Stirnemann u. Weißenbach in Zürich. Tresor-Einrichtungen an
Franz Bauer u. Söhne, Zürich, Emil Schwyzer u. Co., Zürich, Götz
u. Co., Stuttgart, und G. u. H. Bauche, Paris.

Die Zimmerarbeiten für den Neubau der Handwerkcrbank Basel
an Rud. Plattner, Banschreinerci, Basel.

Bildhaucrarbeitcn zur neuen Kantonsschulc Schaffhauscn an
Jakob Oechslin, Marmorist und Bildhauer in Schaffhausen.

Bcmaliing der Fassade des Bürgcrspitals zu Stein am Rhein
an die Firma Schmidt u. Söhne in Zürich.

150 Quadratmeter hartholzcrne Parkettböden für die Schulze-
meindc Matt (Glarus) an Georg Hesti, Parkettier, Luchsingen (Glarus).

Neubau der landwirtschaftlichen Wintcrschulc in Brugg. Die
Schrcinerarbeiten wurden an folgende Firmen vergeben: L. Schleucher,
mech. Schreinerei, Brugg; Gebr. Burger, mech. Schreinerei, Baden;
S. I. Müri, Schreiner, Wallbach bei Schinznach; I. Vogt, Sohn,
Schreiner, Villigen; H. Ackermann, Schreiner, Riniken.

Materiallieferungen für die Feuerwehr der Stadt Schaffhause».
200 Meter Schlauch an Rob. Suter, Thayngen; 50 Feuerwehrhüte
an Hugo Kreßler, Schaffhausen; 10 Joppen a» U. Eigenheer, Schaff-
Hausen; 20 Steigergurtc an Freiberger, Sattler, Schaffhausen; 10
Rettungsseile und 10 Wachenseile an Oechslin, Seiler, zum Mandel-
bäum, Schaffhausen; 80 Steigerlaternen und 20 Beile an Carl
Würgler, Feuerthale».

Pfarrhofbau Grchcnbach (Solothurn). Grab-, Maurer- und
Betonicrungsarbeit an Maurermeister Belser, Nieder-Gösgen ; Granit-
arbeiten an Michael Antonini, Waffen (llri); Hausteine an Gebrüder
Fischer, Steinlieferanten, Dottikon; Gipserarbeiten an von Arx, Ölten,
und Schenker, Gretzenbach; Zimmerarbeiten an Ad. Kiefer, Zimmer-
Meister, Ölten; Dachdeckerarbeitcn an Rudolf Mathys, Dachdecker,
Schönenwcrd; Spenglerarbeiten an Adolf Häfeli, Spengler, Schönen-

werd; Glaserarbeiten an I. Lüschcr u. Sohn, mech. Glaserei, Rohr
bei Aarau ; Schrcinerarbeiten an S.Jörg, Schreiner, Aarau ; Schlosser-
und Schmiedearbeiten an Gebr. Schenker, Gretzenbach; Legen der
Linoleumböden an Frau Witwe Jean von Däniken, Solothurn.

24 Stück neue zwciplähige Schulbänke für die Schiilgcmcindc
'erschmcttlcn-Goßau (Zürich) an Jean Walder, mechan. Schreinerei,

ibsweil (Zürich).
Umbau des Gemeindehauses Hüttweilcn (Thurgau) zu Schul-

zwecken. Sämtliche Arbeiten an Baumeister Schultbeß in Frauenseld
zum Preise von Fr. 10—11,000, bei möglichster Berücksichtigung ein-
heimischer Professionisten.

Bauarbeiter! in der Gemeinde Jnterlakcn. Cementröhrenleitung
und Trottoiranlage an B. Hauser, Architekt, und A. Lenz, Baumeister,
beide in Jnterlakcn. Verlängerung der Neugasse, Erd- und Maurer-
arbeiten, an Ruggero de Grandi, Unternehmer, Jnterlakcn; Eisen-
konstruktiv!! der Brücke an Fritz Anderfuhren, Schlossermeister, Inter-
laken.

Lieferung von Schlagkics und gebaggertem Rundkics für den

Strißcnuntcrhalt in den Seegcmcindcn der Bezirke Horgcn und
Meilen, sowie in der Gemeinde Zollikon, an Gebrüder Gaßmann in
Bächau-Freienbach, die Lieferung von Hurdener Grubenkies an H.
Bolleter in Feldmeilen.

Lieferung von Bruch- oder Flußstcinen für Stcinbettungcn auf
neue Straßen in St. Gallen an Johann Lauser, Fuhrhalter in der
Lachen, I. Ruckstuhl-Wild, Fuhrhalter in St. Gallen, und Adolf
Zwicker, Kieslieferant in Bruggen bei St. Gallen.

Wasserversorgung Andclfingen. Die Erstellung des Pumpwerkes
zur Hebung des Orwciherwassers ist an die Firma Gebrüder Sulzer
in Winterthur vergeben worden.

Eiserne Brücke (armierter Beton) über den Freibach bei Rheineck
an Westermann, St. Gallen.

Wasserversorgung mit Hhdrantenanlagc Eschen; (Thurg.) Samt-
liche Arbeiten an Gebr. Vetterli, Baugeschäft, Wagenhausen (Thnrg.)

Verschiedenes.
Der Katalog der Basier Gcwerbcaiisstclliiiig, die

Mitte Mai eröffnet wird, ist in Angriff gennminen.
Derselbe wird nicht ein ennaches „Adreßbuch der Ans-
steller" sein, sondern dnrch einen größeren Aussatz ein-
geleitet werden, der das wissenswerte über das heutige
Basel, über den Stand seines Gewerbes und der In-
dustrie beibringt und Material von statistischem Wert
festlegt. Durch Illustrationen, die „Basel und Umgebung
im Bilde" veranschaulichen,? soll der Katalog ferner an
Interesse für alle Fremden gewinnen, die das Büchlein
nicht nur als Bademecum im Rayon der Ausstellung,
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